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Das 17. Sanitärtechnische Symposium versucht einen 
Überblick über aktuelle Themen und Entwicklungen der 
Sanitärtechnik zu behandeln und die Teilnehmer auf den 
aktuellen Stand zu bringen.

So sollen Vorträge zu den Themen Anlagensicherheit, 
Dimensionierungsverfahren aber auch zum Thema 
Temperaturschwankungen in Trinkwassersystemen den 
Erkenntnisstand aufzeigen und auf neue Entwicklungen 
aufmerksam machen. 

Dezentrale Trinkwassererwärmungsanlagen erleben 
zunehmendes Interesse. Das neue vereinfachte Aus-
legungsverfahren nach VDI 2072 stellt Planung und 
Ausführung für Trinkwassererwärmungsanlagen im Woh-
nungsbau auf gesicherte Grundlagen. Die Betreiberver-
antwortung größerer Liegenschaften hingegen ist nach 
wie vor eine Herausforderung, die es zu meistern gilt.

Auch die Entwässerungsnormung hat ein Update er-
fahren und last not least ist der das Computergestützte 
Arbeiten auch aus der Sanitärtechnik nicht mehr weg zu 
denken. Datenschnittstellen sichern den Transfer von 
Produkt- und Berechnungsdaten in die Softwarepro-
gramme. 

Für den späteren Betrieb der Anlagen sind weitere Infor-
mationen wichtig, die mittels eines europaweit gültigen 
neuen Standards abgebildet werden: BIM (Building In-
formation Modeling) ist das neue Schlagwort, das neben 
der Datenschnittstelle nach VDI 3805, schon bald für 
Großprojekte verbindlich sein wird.

Neben den Vorträgen bietet eine kleine Fachausstellung 
die Möglichkeiten zur Diskussion und zu Fachgesprä-
chen.

Das Symposium richtet sich mit diesem Themenkatalog 
an ein breites Fachpublikum: an Planer, ausführende 
Firmen, Betreiber und technisches Personal von großen 
Liegenschaften, Krankenhäusern oder Altenheimen.

Bei der Ingenieurkammer Bau NRW und Architekten-
kammer NRW als Fortbildungsveranstaltung angefragt.
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